
REGENSBURG. Der Andrang war groß
in den Räumen der Tafel – und mitten-
drin flatterten etliche Engel umher.
Laura, Ida, Susanna, Charlotte und ihre
Klassenkameradinnen vom St. Marien-
Gymnasium waren gekommen, um
Päckchen mit Obst, Lebkuchen und
Schokonikoläusen zu verteilen. Insge-
samt tausend dieser Päckchen waren
an der Schule gepackt worden. Men-
schen jeder Altersschicht und viele
Mütter mit Kindern reihten sich in die
Schlange ein, die sie an den Ausgabeti-
schen der verschiedenen Lebensmittel
vorbeiführte.

Zwischen zwei dieser Tische stan-
den dieMädchen, verteilten ihreGaben
und bekamen ein Lächeln zurück. Eine
Frau im Rollstuhl war sehr glücklich
über das Foto, das jemand von ihr und
den Engelnmachte und fuhrmit strah-
lendem Gesicht ein Stück weiter. Auch
Bürgermeisterin Gertrud Maltz-
Schwarzfischer beobachtete die kleine
Szene. Gemeinsam mit Petra Frauen-
stein sowie Evelyne Wild vom Senio-
renamt der Stadt war sie an diesem
Nachmittag zurTafel gekommen.

Vertrag unterschrieben

Christine Gansbühler, die Vorsitzende
der Regensburger Tafel, hatte nämlich
zwei wichtige Ereignisse unter einen
Hut gepackt. Während in den Laden-
räumen die Verteilaktion stattfand, un-
terschrieben sie und die Bürgermeiste-
rin im Büro einen Kooperationsvertrag
zwischen der Tafel und ReNeNa, Re-
gensburgsNettenNachbarn.

Mit dieser Kooperation soll eine Lü-
cke geschlossen werden, die Christine
Gansbühler nicht ruhen ließ: Viele älte-
re Menschen, die zur Tafel kommen,
weil ihre Rente nur schwer zum Leben
reicht, schaffen es mit zunehmendem
Alter nicht mehr, zur Ausgabestelle zu
gehen und ihre Lebensmittel nach
Hause zu tragen. Sie verzichten notge-
drungen auf die Unterstützung. Diese
Menschen sollen demnächst ihre Le-
bensmittel in einer Thermobox nach

Hause gebracht bekommen. „Ein super
Ansatz, das zuorganisieren, damit diese
Menschen trotzdem an der Tafel teil-
nehmen können“, stellte die Bürger-
meisterin erfreut fest.

Als der Vertrag unterschrieben ist,
sind die Engel aus der sechsten Klasse
immer noch am Verteilen. Die Kunden
der Tafel kommen gestaffelt und die
Mädchen bringen zwischendrin den
hereindrängenden Leuten ein kleines
Ständchen: „Jingle Bells“ und „Wir sa-
gen euch an“. Die Leute klatschen, die
Stimmung ist gut.

Ein logistischer Kraftakt sei die
Päckchenaktion schon gewesen, er-
zählt Christine Gansbühler. Die Schule
hat nicht die Kapazitäten tausend Tü-

ten zu lagern. Also wurde das Meer der
Päckchen mithilfe einer Menschenket-
te aus Schülerinnen zum Transporter
der Tafel gereicht. Die Mädchen hatten
auchWeihnachtskarten selber gestaltet
und jedes Päckchen mit einem persön-
lichenGrußbestückt.

Ausgabe an den Tafel-Tagen

Die Regensburger Tafel in der Liebig-
straße hat an drei Tagen geöffnet. An ei-
nem Tag können bedürftige Menschen
zur Tafel nach Neutraubling kommen.
An einemweiteren Tag bekommen seit
neuestem Menschen in Bad Abbach
Unterstützung durch die Tafel Regens-
burg. Sie alle werden eines der Päck-
chen erhalten.

Zweierlei Engel denken
an bedürftige Senioren
SOZIALESDie Tafel be-
schenkt ihre Kundschaft
mitWeihnachtspäck-
chen. Und die netten
Nachbarn helfen bald
mit einem Lieferservice.
VON GABI HUEBER-LUTZ

Die Engel Susanna, Ida und Laura (von rechts) machten denMenschenmit ihren Päckchen große Freude. FOTOS: LHL

In solchen Thermobehältern werden Lebensmittel demnächst zu bedürftigen
Senioren gebracht.

Engel Charlotte holt Nachschub.

UNTERSTÜTZUNG

St.Marien-Schulen: Knapp 5000
Euro anSpenden hat die Schule für
die Päckchenaktion gesammelt, be-
richtete der Schulleiter Dr.Hans
Lindner.Seine KolleginnenDr. Lydia
Schieth und Trixi Mathe hatten die
Aktion organisiert.

Ehrenamtliches Engagement:Das
Projekt der Lieferung von Tafel-Le-
bensmittel an Senioren,die nicht
mehr selber zur Tafel gehen kön-
nen,braucht nochUnterstützer:
Menschen,diemit ausliefern kön-
nen,und auch eineweitere Person,
die als Fahrermit unterwegs ist.Wer
mitmachenmöchte, kann sich im
Amt für Senioren bei EvelyneWild
unter Telefon (0941) 50 77 543mel-
den.

KNÜLLER
DERWOCHE

ANGEBOTE GÜLTIG BIS
MITTWOCH, 20.12.2017

Frieden schließt
man am besten
beim Essen.

AAAbbbbbbiiilllddduuunnnnngggsss-
beispiel

EXQUISIT
Roastbeef
vom Jungbullen, am Stück, zart und
gereift gehört es zu den edelsten
Teilstücken des Rindes, das lässt
jedes Genießerherz höher schlagen
kg

EEEESSSCCCOOOFFIER
FFFonds
BBBasis für
fffeine Suppen
uuund Saucen,
vvversch. Sorten
jjje 400-ml-Glas
(((1 l = 4.98)

AKTION

16.99
nur

-21%

2.99
3.79

-28%

1.99
2.79

-36%
5.99

3.79
JACOBS
Krönung
versch. Sorten
je 500-g-Vak.-Packg.
(1 kg = 7.58)

FERRERO
Die Besten Classic
mit Mon Chéri, Ferrero Rocher
und Ferrero Küsschen
26 St. = 269-g-Packg.
(1 kg = 14.84)

JJJunge Pute
KKKl. A, mit Innereien,
ccca. 2,8 -
666,4-kg-Stück
kkkg
(((entspr. z. B. für ein
222,8-kg-Stück 8.38)

AKTION
nur

3.99

SERRE
Prosecco Valdobbiadene
Superiore DOCG brut
Spumante aus Valdobbiadene
in der Region Venetien, mit Noten
von grünem Apfel und Akazienblüten
0,75-l-Fl.
(1 l = 13.32)

-23%

9.99
12.99

AUS DER KÜHLUNG

AUS DER KÜHLUNG

AUS DER
TIEFKÜHLUNG

LE RUSTIQUE
RRRaclette
KKKäsescheiben
frz. Schnittkäse,
aaauch ohne Rinde,
4448 % Fett i. Tr.
jeee 360 - 400-g-Packg.
(111 kg = 7.48 - 8.31)

-33%

2.99
4.49

MCCAIN
Kroketten
450-g-Beutel
(1 kg = 2.20)

-41%

0.99
1.69

AUS UNSERER
TV-WERBUNG

AUS UNSERER
TV-WERBUNG

AUS DER
TIEFKÜHLUNG

* Aktionsware kann aufgrund begrenzter Vorratsmengen bereits im Laufe des ersten Angebotstages aus-
verkauft sein. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen und solange der Vorrat reicht. Alle Artikel ohne
Deko. Abbildungen ähnlich. Irrtum vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung. Weitere Informationen zu
Produktsiegeln finden Sie unter kaufland.de/siegel. Firma und Anschrift unserer Vertriebsgesellschaften
finden Sie unter kaufland.de bei der Filialauswahl oder mittels unserer Service-Nummer 0800 / 15 28 352.
Verantwortlich: KauflandWarenhandel GmbH & Co. KG, Rötelstraße 35, 74172 Neckarsulm
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